
Tipps und Tricks im Umgang mit dem 
simplifit Rechner 

 

Berechnung multifokaler Kontaktlinsen 

Wir empfehlen Ihnen für die Berechnung multifokaler Kontaktlinsen immer die laut 
Anpassleitfaden subjektiv bestimmten Werte einzugeben, um die optische Wirkung so 
pluslastig wie möglich zu halten. 

 

1. HSA-Umrechnung 

A. Eingabe eines Zylinders mit -1,25 dpt 

B. Eingabe ohne Zylinder 

2. Optimierung der Fernsicht 

3. Anpass-Hinweis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. HSA-Umrechnung 
 

Der simplifit Rechner berücksichtigt den HSA (bei Astigmatismus für beide Hauptschnitte). Ist 
der sphärische Wert ≥ -5,50 dpt, so wirkt sich der HSA auch auf den Zylinder aus. Bei Eingabe 
von -1,00 dpt als Zylinderwert wird dieser auf -0,75 dpt reduziert.  

 

 

 

 

Damit gibt der Rechner eine sphärische Multifokallinse aus und bildet zusätzlich das 
sphärische Äquivalent durch Weglassen des Zylinders, dass für zu viel Minus in der Sphäre 
führen kann.  

 

 



Option A 
 

Klicken Sie auf „Zurück zum Rechner“ und ändern auf dem betroffenen Auge den Zylinder -1,00 
dpt auf den Wert -1,25 dpt. Lassen Sie alle anderen Werte gleich und klicken wieder auf 
„Berechnen“. 

 

 

 

Der Rechner führt erneut die HSA-Korrektur durch und es wird die gewünschte torische 
multifokale Ausführung mit den entsprechenden Bestellparametern angezeigt.  

 

 

 



Option B 
 

Bei dieser Variante wird der Zylinder und die Achse in der Eingabemaske weggelassen und 
nach der Berechnung dem Ergebnis hinzugefügt. Damit stellen Sie auch hier sicher, dass Sie 
eine torische multifokale Kontaktlinse mit den benötigten Bestellparametern erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Optimierung der Fernsicht  
 

Wird die Berechnung mit einem Additionswert von +1,25 dpt durchgeführt, gibt der Rechner 
als Ergebnis zum Start die Kombination LOW/LOW als Additionsprofil für beide Augen zu 
nutzen.  

 

 

 

 

Im Fall einer Fernoptimierung empfiehlt der simplift Rechner dann eine Einstärken-Kontaktlinse 
auf dem dominanten Auge zu verwenden. In diesem Fall nutzt der Rechner als Grundlage die 
eingegebenen subjektiv ermittelten Werte mit einem Zylinder von -1,00 dpt.  



 

 

Ermitteln Sie in diesem Fall die Parameter für die Einstärken-Optimierungslinse für die Ferne 
auf Grundlage der Brillenrefraktionswerte, in dem sie diese einmal separat in den Rechner 
eingeben und die HSA-Umrechnung und Produktauswahl durchführen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Anpass-Hinweis 
 

Sollte die angegebene Addition vom alterstypischen Nahzusatz abweichen, dann erscheint ein 
Anpass-Hinweis. Ist die Addition zu hoch gewählt, sollte die Höhe des Nahzusatzes noch 
einmal überdacht und ggf. korrigiert werden. 

 

 

 

Gibt der Rechner den Hinweis, dass die gewählte Addition zu niedrig sei als für das 
angegebene Alter üblich, klicken Sie bitte auf den blauen Button „Fortfahren“. Durch Prüfen 
des bedarfsgerechten Nahzusatzes wurde eine Kundenakzeptanz bereits bestätigt. 
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